
 Projektgruppentreffen Grucking  
am 25.Sept. 06 

     
 

 

 

Beginn: 19.30 Uhr 

Anwesend: Sebastian Haindl jun., Anton Haller, Brigitte Haller, Matthias Ott, Anita Ott-Mayr, 

Anton Wagner, Franz Wagner sen., Josef Hintermaier, Hans Rasthofer, Georg 

Brielmair, Anneliese Haindl, Josef Glas, Rudi Rauch jun.,  

Rupert Pfeilstetter, Dr. Klaus Zeitler, Guido Schuster, Franz Beimler, 

Prof.Reichenbach-Klinke, Dr.Hans Lex , Anna Gfirtner 
 
 
TOP 1: 
 Professor Reichenbach-Klinke stellte einen Planentwurf für Grucking vor und 
erläutert  die einzelnen Punkte: 
Seiner Meinung nach, sollte der neue Dorfplatz nicht überfrachtet werden, deshalb ist 
angedacht, an verschiedenen Stellen platzähnliche Situationen zu schaffen (v.a. am 
Moseranwesen und bei der Kirche, evtl. auch Dorfstraße bei Hintermaier). Das Thema 
Wasser würde er nicht am neuen Dorfplatz unterbringen wollen.  
Einmündung Kirchstraße in die Kreisstraße (Nähe Scharl Franz): Die andiskutierten 
Verkehrsführungsvarianten sollen vor Fertigstellung der Planskizze mit dem Straßenbauamt 
erörtert werden. 
Die nächsten Schritte: Gespräch mit Straßenbauamt, dann Vorplanung und 
Kostenschätzung. Parallel dazu werden Gespräche mit den Besitzern der Anrainer-
Grundstücke an den Kirchplatz geführt. Sobald diese Schritte abgeschlossen sind, gehen die 
Vorschläge an die Teilnehmergemeinschaft. Diese wird dann einen entsprechenden 
Förderantrag an das ALE in München stellen. 
 
TOP 2:  
Die beiden von Anita Ott-Mayr, Sebastian Haindl  und Anton Haller (als Sprecher der 
Projektgruppe) verfassten Anträge an die Gemeinde und den Gemeindeentwicklungsverein 
wurden diskutiert und weitergeleitet. 

 
Antrag auf Vermessung der Kreisstraße/Dorfstraße im  GT Grucking 

um folgende Maßnahmen weiterplanen und realisieren zu können: 
o Leitpfosten entlang der Kreisstraße entfernen 
o Beleuchtung entlang der Kreisstraße installieren? 
o Beruhigungskonzept 
o  Begleitraum (Gehwege, Grünstreifen und Verkehrsinseln) 
o Querungshilfe auf Grund der Verkehrsbelastung 
o Radweg Grucking – Reichenkirchen 
o Entwässerungssituation der Kreisstraße 

 
 
Antrag auf Planskizze des zukünftigen Dorfplatzes 

Der Dorfplatz sollte folgende Funktionen erfüllen: 
o Treffpunkt für Jung und Alt, Sitzgelegenheit 
o Kinderspielgeräte, Fahrradständer….. 

 
 



 
 
 

o Platz für den Maibaum 
o Ansprechende Grüngestaltung mit Farb-/Blumenelementen 

(Wichtig: keine Giftsträucher und – pflanzen!!) 
o Oberfläche Schotterrasen 
o Dorfstadel mit Unterstell- und Ausschankmöglichkeit, 

evtl. mit Buswartehäuschen (von außen einsehbar) und Trafostation kombiniert 
o Infokasten für örtliche Termine (keine Litfasssäule) 
o Funktionale Fläche: variabel zB. Für Fußball, „Eiszeit“, Veranstaltungen, usw. 
o Schattenplätze einbauen 
Außerdem sollen die Funktionsbereiche getrennt werden (Flächenaufteilung). 
 
 

Beim nächsten Treffen der Projektgruppe am 13.Nov. 2006 um 19.00 Uhr  sollen 
Nutzungsvorschläge für das leer stehende Moser-Anwesen erarbeitet werden. 
 
 
Ende der Sitzung: 21.15 Uhr 


